
 

ED 18-HE

 

7 733 004 018

 

ED 21-HE

 

7 733 006 018

 

ED 24-HE

 

7 733 008 014

 

Deutsch

 

Die einwandfreie Funktion ist nur gewährleistet, wenn 
diese Anleitung beachtet wird. Wir bitten, diese Schrift 
dem Kunden auszuhändigen.

 

English

 

Correct function of this appliance can only be 
guaranteed if these instructions are observed. 
Please hand this document over to the customer.

 

Polski

 

W celu zapewnienia niezawodnoÊci dzia∏ania urzàdzenia 
konieczne jest przestrzeganie tej instrukcji obs∏ugi. 
Prosz´ wr´czyç nabywcy ten dokument.
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Français

 

Le bon fonctionnement de cet appareil ne peut être 
garanti que dans la mesure où les informations et 
consignes précisées dans cette notice sont effective-
ment prises en compte. Nous vous prions de bien vouloir 
remettre la présente notice au client. 

 

âesky

 

Bezchybná funce je zaruãena pouze tehdy, jestliÏe 
je dodrÏován tento návod. Prosíme o pfiedání této 
písemnosti zákazníkÛm.

 

Español

 

Para garantizar un funcionamiento correcto es impor-
tante ateneerse a estas instucciones de instalación. 
Por favor, entrégueselas al cliente.
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1 Minute entlüften!

Vent  for one minute!

Purger pendant une 
minute !

¡Purgar durante 
1 minuto!

Odpowietrzyç – 1 minut´!

Proplachovat 1 minutu!
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ED 12-1 S
7 733 002 011

ED 18-1 S
7 733 004 016

ED 21-1 S
7 733 006 016

ED 24-1 S
7 733 008 012

Bevor Sie das Gerät benutzen,

lesen Sie bitte sorgfältig diese

Bedienungsanleitung!
Ihr neues Gerät
Der Durchlauferhitzer erwärmt das

Wasser, während es durch das

Gerät fließt. Nur in dieser Zeit ver-

braucht das Gerät Strom.

Stufe I ist die ideale 

Einstellung für:
WaschbeckenDuscheBidet

Stufe II benutzen Sie bei Verwen-

dung einer Thermostatbatterie, für

hohe Temperaturen oder große

Wassermengen, z. B.Geschirrspülen
Putzen
Wannenbad

Warmwasser-hahn voll f fnen

Der Durchlauferhitzer schaltet sich

ein und erhitzt das Wasser, wenn der

Warmwasserhahn geöffnet wird. 

Er schaltet sich wieder aus, wenn

Sie den Wasserhahn schließen.

Wassertemperatur

erhöhen:

Warmwasser-hahn etwasschlie§en

Wassertemperatur

senken:

Kaltwasserhahn
f fnen

Sicherheitshinweise

– Die Installation und erste Inbe-

triebnahme muß durch einen

Fachmann nach vorliegender

Installationsanleitung durchge-

führt werden.
– Der Durchlauferhitzer muß in

einem frostfreien Raum installiert

werden.– Die Mischbatterie und das Warm-

wasserrohr können heiß werden.

Halten Sie Kinder fern.
So bedienen Sie den

Durchlauferhitzer:

Ihr Durchlauferhitzer hat zwei

Heizstufen:I Sparstufe – zwei Drittel Leistung

II Starkheizung – volle Leistung
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ED 12-1 S
7 733 002 011

ED 18-1 S
7 733 004 016

ED 21-1 S
7 733 006 016

ED 24-1 S
7 733 008 012

Bevor Sie das Gerät benutzen,

lesen Sie bitte sorgfältig diese

Bedienungsanleitung!

Ihr neues Gerät

Der Durchlauferhitzer erwärmt das

Wasser, während es durch das

Gerät fließt. Nur in dieser Zeit ver-

braucht das Gerät Strom.

Stufe I ist die ideale 

Einstellung für:

Waschbecken
DuscheBidet

Stufe II benutzen Sie bei Verwen-

dung einer Thermostatbatterie, für

hohe Temperaturen oder große

Wassermengen, z. B.

Geschirrspülen

PutzenWannenbad

Warmwasser-

hahn voll f fnen

Der Durchlauferhitzer schaltet sich

ein und erhitzt das Wasser, wenn der

Warmwasserhahn geöffnet wird. 

Er schaltet sich wieder aus, wenn

Sie den Wasserhahn schließen.

Wassertemperatur

erhöhen:

Warmwasser-

hahn etwas
schlie§en

Wassertemperatur

senken:

Kaltwasserhahn

f fnen

Sicherheitshinweise

–
Die Installation und erste Inbe-

triebnahme muß durch einen

Fachmann nach vorliegender

Installationsanleitung durchge-

führt werden.

–
Der Durchlauferhitzer muß in

einem frostfreien Raum installiert

werden.
–

Die Mischbatterie und das Warm-

wasserrohr können heiß werden.

Halten Sie Kinder fern.

So bedienen Sie den

Durchlauferhitzer:

Ihr Durchlauferhitzer hat zwei

Heizstufen:
I

Sparstufe – zwei Drittel Leistung

II Starkheizung – volle Leistung
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Bevor Sie das Gerät benutzen,

lesen Sie bitte
 sorgfältig

 diese

Bedienungsanleitung!

Ihr neues Gerät

Der D
urchlauferhitzer erwärmt das

Wasser, w
ährend es durch das

Gerät flie
ßt. N

ur in
 dieser Zeit ver-

braucht das Gerät Strom.

Stufe I ist die ideale 

Einstellung für:

Waschbecken

Dusche

Bidet

Stufe II benutzen Sie bei Verwen-

dung einer Thermostatbatterie, fü
r

hohe Temperaturen oder große

Wassermengen, z. B.

Geschirrs
pülen

Putzen

Wannenbad

Warmwasser-

hahn voll f fnen

Der D
urchlauferhitzer schaltet sich

ein und erhitzt das Wasser, w
enn der

Warmwasserhahn geöffnet wird. 

Er schaltet sich wieder aus, wenn

Sie den Wasserhahn schließen.

Wassertemperatur

erhöhen:

Warmwasser-

hahn etwas

schlie§en

Wassertemperatur

senken:

Kaltwasserhahn

f fnen

Sicherheitshinweise

– Die Installation und erste Inbe-

trie
bnahme muß durch einen

Fachmann nach vorliegender

Installationsanleitung durchge-

führt w
erden.

– Der D
urchlauferhitzer m

uß in

einem fro
stfre

ien Raum installiert

werden.

– Die Mischbatterie und das Warm-

wasserrohr können heiß werden.

Halten Sie Kinder fe
rn.

So bedienen Sie den

Durchlauferhitzer:

Ihr Durchlauferhitzer hat zwei

Heizstufen:

I Sparstufe – zwei Dritte
l Leistung

II Starkheizung – volle Leistung
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Bevor Sie das Gerät benutzen,

lesen Sie bitte sorgfältig diese

Bedienungsanleitung!

Ihr neues Gerät

Der Durchlauferhitzer erwärmt das

Wasser, während es durch das

Gerät flie
ßt. Nur in dieser Zeit ver-

braucht das Gerät Strom.

Stufe I ist die ideale 

Einstellung für:

Waschbecken

Dusche

Bidet

Stufe II benutzen Sie bei Verwen-

dung einer Thermostatbatterie, für

hohe Temperaturen oder große

Wassermengen, z. B.

Geschirrspülen

Putzen

Wannenbad

Warmwasser-

hahn voll f fnen

Der Durchlauferhitzer schaltet sich

ein und erhitzt das Wasser, wenn der

Warmwasserhahn geöffnet wird. 

Er schaltet sich wieder aus, wenn

Sie den Wasserhahn schließen.

Wassertemperatur

erhöhen:

Warmwasser-

hahn etwas

schlie§en

Wassertemperatur

senken:

Kaltwasserhahn

f fnen

Sicherheitshinweise

– Die Installation und erste Inbe-

triebnahme muß durch einen

Fachmann nach vorliegender

Installationsanleitung durchge-

führt w
erden.

– Der Durchlauferhitzer muß in

einem frostfreien Raum installiert

werden.

– Die Mischbatterie und das Warm-

wasserrohr können heiß werden.

Halten Sie Kinder fern.

So bedienen Sie den

Durchlauferhitzer:

Ihr Durchlauferhitzer hat zwei

Heizstufen:

I Sparstufe – zwei Dritte
l Leistung

II Starkheizung – volle Leistung
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ED 12-1 S 7 733 002 011

ED 18-1 S 7 733 004 016

ED 21-1 S 7 733 006 016
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Bevor Sie das Gerät benutzen,

lesen Sie bitte sorgfältig diese

Bedienungsanleitung!

Ihr neues Gerät

Der Durchlauferhitzer erwärmt das

Wasser, während es durch das

Gerät fließt. Nur in dieser Zeit ver-

braucht das Gerät Strom.

Stufe I ist die ideale 

Einstellung für:

Waschbecken

Dusche

Bidet

Stufe II benutzen Sie bei Verwen-

dung einer Thermostatbatterie, für

hohe Temperaturen oder große

Wassermengen, z. B.

Geschirrspülen

Putzen

Wannenbad

Warmwasser-

hahn voll f fnen

Der Durchlauferhitzer schaltet sich

ein und erhitzt das Wasser, wenn der

Warmwasserhahn geöffnet wird. 

Er schaltet sich wieder aus, wenn

Sie den Wasserhahn schließen.

Wassertemperatur

erhöhen:

Warmwasser-

hahn etwas

schlie§en

Wassertemperatur

senken:

Kaltwasserhahn

f fnen

Sicherheitshinweise

– Die Installation und erste Inbe-

triebnahme muß durch einen

Fachmann nach vorliegender

Installationsanleitung durchge-

führt werden.

– Der Durchlauferhitzer muß in

einem frostfreien Raum installiert

werden.

– Die Mischbatterie und das Warm-

wasserrohr können heiß werden.

Halten Sie Kinder fern.

So bedienen Sie den

Durchlauferhitzer:

Ihr Durchlauferhitzer hat zwei

Heizstufen:

I Sparstufe – zwei Drittel Leistung

II Starkheizung – volle Leistung

6 720 604 840 (98.11) BS

8.
5. 6.

7.

Deutsch

ED 12-1 S
7 733 002 011

ED 18-1 S
7 733 004 016

ED 21-1 S
7 733 006 016

ED 24-1 S
7 733 008 012

Bevor Sie das Gerät benutzen,

lesen Sie bitte sorgfältig diese

Bedienungsanleitung!

Ihr neues Gerät

Der Durchlauferhitzer erwärmt das

Wasser, während es durch das

Gerät fließt. Nur in dieser Zeit ver-

braucht das Gerät Strom.

Stufe I ist die ideale 

Einstellung für:

Waschbecken

Dusche

Sicherheitshinweise

– Die Installation und erste Inbe-

triebnahme muß durch einen

Fachmann nach vorliegender

Installationsanleitung durchge-

führt werden.

– Der Durchlauferhitzer muß in

einem frostfreien Raum installiert

werden.
– Die Mischbatterie und das Warm-

wasserrohr können heiß werden.

Halten Sie Kinder fern.

So bedienen Sie den

Durchlauferhitzer:

Ihr Durchlauferhitzer hat zwei

Heizstufen:
I Sparstufe – zwei Drittel Leistung

II Starkheizung – volle Leistung

6 720 604 840 (98.11) BS

Deutsch

ED 12-1 S
7 733 002 011

ED 18-1 S
7 733 004 016

ED 21-1 S
7 733 006 016

ED 24-1 S
7 733 008 012

Bevor Sie das Gerät benutzen,

lesen Sie bitte sorgfältig diese

Bedienungsanleitung!

Ihr neues Gerät

Der Durchlauferhitzer erwärmt das

Wasser, während es durch das

Gerät fließt. Nur in dieser Zeit ver-

braucht das Gerät Strom.
Sicherheitshinweise

– Die Installation und erste Inbe-
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Montieren Sie den Durchlauferhitzer, wie im Bildteil 
beschrieben. Beachten Sie die Hinweise im Text.

 

Sicherheitshinweise

 

– Der Durchlauferhitzer darf nur von einem Fachmann 
angeschlossen und in Betrieb genommen werden.

 

– Die gesetzlichen Vorschriften des jeweiligen Landes, des 
örtlichen Elektrizitäts-Versorgungsunternehmens und des 
Wasserwerkes müssen eingehalten werden.

– Der Durchlauferhitzer ist ein Gerät der Schutzklasse 

 

I

 

 
und 

 

muß

 

 an den Schutzleiter angeschlossen werden.

– Das Gerät muß dauerhaft an festverlegte Leitungen 
angeschlossen werden.

– Der verbindliche Schaltplan befindet sich in der 
Abdeckhaube.

– Nur für Österreich: Bei Verwendung der Schutzmaßnahme 
„Fehlerstrom-Schutzschaltung“ (sowohl bei bereits in 
Ihrer Installation vorhandenem Fehlerstrom-Schutz-
schalter als auch bei Neuinstallation Ihrer Anlage) darf in 
Verbindung mit diesem Gerät nur ein pulsstromsensitiver 
Fehlerstrom-Schutzschalter vorgeschaltet werden.

– Zur Erfüllung der einschlägigen Sicherheitsvorschriften 
muß installationsseitig eine allpolige Trennvorrichtung 
vorhanden sein. Die Kontaktöffnung muß mindestens 
3 mm betragen.

 

– Das elektrische Anschlußkabel vor der Montage span-
nungslos machen und die Wasserzuleitung absperren!

– Den Elektroanschluß erst nach dem Wasseranschluß 
durchführen.

 

– Spannungsführende Teile dürfen nach der Montage nicht 
mehr berührbar sein.

– Der Durchlauferhitzer ist nur für den geschlossenen 
(druckfesten) Betrieb geeignet.

– Armaturen müssen für den Betrieb mit geschlossenen 
(druckfesten) Durchlauferhitzern zugelassen sein.

– Den Durchlauferhitzer nur an eine Kaltwasserleitung 
anschließen.

– Der Durchlauferhitzer ist für den Anschluß an DVGW-
geprüfte Kunststoffrohre geeignet. Sie müssen 
DIN 16 892-16 893 Reihe 2 PN 20 entsprechen.

– Den Durchlauferhitzer nur in einem frostfreien Raum 
installieren.

– In der Rückwand nur die Öffnungen herstellen, die 
für die Montage benötigt werden. Bei erneuter Montage 
müssen die unbenutzten Öffnungen wasserdicht ver-
schlossen werden.

– Am Gerät dürfen keine Veränderungen vorgenommen 
werden.

– Der Durchlauferhitzer darf nur zur Erwärmung von 
Trinkwasser im Hausgebrauch verwendet werden.

– Der Durchlauferhitzer entspricht der Schutzart IP 25 
(strahlwassergeschützt).

 

Montage

Auspacken/Haube abnehmen

 

– Gerät auspacken und auf Transportschäden kontrollieren.

– Verpackung und gegebenenfalls Altgerät umweltgerecht 
entsorgen.

 

Montagevorbereitung

Wandmontage

 

– Der Durchlauferhitzer muß fest an der Wand montiert 
werden. Befestigen Sie ihn gegebenenfalls an den unteren 
Stellschrauben.

– Der Wandabstand ist variabel. So können Unebenheiten  
der Wand ausgeglichen werden.

– Die Tülle muß das Anschlußkabel eng umschließen. Wird 
sie bei der Montage beschädigt, müssen die Löcher 
wasserdicht verschlossen werden.

 

Wasseranschluß

 

– Der Durchlauferhitzer muß entlüftet werden. Dazu 
Warmwasserhahn ganz öffnen und das Gerät 1 Minute 
durchspülen.

 

Elektroanschluß

 

– Bei Anschluß an die Zwischenklemme muß die Um-
mantelung des Anschlußkabels mindestens 40 mm in 
das Gerät hineinragen.

 

Inbetriebnahme

 

– Entfernen Sie bei niedrigem Wasserleitungsdruck den 
Durchflußbegrenzer (siehe Zusatzinformation A).

– Erklären Sie dem Benutzer die Bedienung des 
Durchlauferhitzers.

– Trennen Sie die benötigte Sprachversion aus der 
Bedienungsanleitung. Sie kann in der aufklappbaren 
Bedienblende des Durchlauferhitzers aufbewahrt werden.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

 

Deutsch
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Technische Daten

* Hierzu kommt noch der Druckabfall an der Mischbatterie

Sonderzubehör

– Rohrbausatz Nr. 767: Zur Verwendung des Durchlauf-
erhitzers als Untertischgerät.

Zusatzinformationen

Erreicht der Durchlauferhitzer aufgrund von zu 
geringem Wasserleitungsdruck in Ihrer Hausinstalla-
tion keinen genügenden Durchfluß, entfernen Sie den 
Durchflußbegrenzer.

Vorrangschaltung für die Kombination mit Elektro-
Speicherheizgeräten: 
Für den Betrieb mit Vorrangschaltung ist ein 
elektronisches Lastabwurfrelais erforderlich. Andere 
Lastabwurfrelais können Fehlfunktionen aufweisen.

Statusanzeige im Gerät

Nennleistung [kW] 18 21 24

Nennspannung 400 V3~ 400 V3~ 400 V3~

Warmwassermenge bei Nennleistung 
bei Temperaturerhöhung von

12 °C auf 38 °C [l/min] 9,9 11,6 13,2

12 °C auf 60 °C [l/min] 5,4 6,3 7,2

Einschaltmenge [l/min] 3,6 3,6 3,6

Einschaltfließdruck * [MPa (bar)] 0,025 (0,25) 0,025 (0,25) 0,025 (0,25)

Fließdruck (bei Nennleistung und 60 °C) *

ohne Durchflußbegrenzer [MPa (bar)] 0,06 (0,6) 0,08 (0,8) 0,1 (1,0)

mit Durchflußbegrenzer [MPa (bar)] 0,1 (1,0) 0,12 (1,2) 0,14 (1,4)

Einsatzbereich in Wässern
Spezifischer elektrischer Widerstand bei 15 °C [Ωcm] ≥ 1300 ≥ 1300 ≥ 1300

Max. Zulauftemperatur [°C] 25 25 25
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LED Gerätestatus

Aus Aus

Ein Bereitschaft

Langsames Blinken (1/s) Gerät heizt

Schnelles Blinken (4/s)

Eingestellte Temperatur 
wird nicht erreicht 
(Wasserdurchfluß für die 
Anschlußleistung zu hoch)

A

B

C

Deutsch
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Assemble the instantaneous water heater as shown in 
the illustrations. Observe the information in the text.

Safety information

– The instantaneous water heater must only be 
connected and started up by an authorized technician.

– The statutory regulations of the respective country, as well 
as those of the local electricity and water suppliers must 
be adhered to.

– The instantaneous water heater is an appliance of 
protection class I and must be connected to the 
protective earth conductor.

– The unit must be durably connected to permanently 
installed lines.

– The binding wiring diagram is located inside the cover 
plate.

– In order to meet the current safety requirements, an 
all-pole disconnecting device must be present on the 
installation side. The contact gap must be at least 3 mm.

– Prior to installation, the electric connecting cord 
must be disconnected from the mains voltage and 
the water supply cut off!

– Only connect the electric supply after the water 
supply.

– Live components must not be touched subsequent to 
installation.

– The instantaneous water heater is suitable for enclosed 
(pressurized) operation only.

– The tap fittings must be permitted for operation with 
pressurized instantaneous water heaters.

– The instantaneous water heater must only be connected 
to a cold-water pipe.

– The instantaneous water heater is suitable for connection 
to DVGW-tested plastic pipes. These pipes must comply 
with DIN 16 892-16 893, Row 2, PN 20.

– The instantaneous water heater must only be installed in 
a frost-free room.

– When making holes in the rear wall, only make the number 
of holes required for installation. If the appliance is 
reinstalled, any holes that are not used must be made 
watertight.

– The appliance must not be modified in any way.

– The instantaneous water heater must only be used for 
heating tap water in a domestic environment.

– The instantaneous water heater complies with protection 
type IP 25 (jet-proof).

Assembly

Unpacking/removing the 
housing cover

– Unpack the appliance and check for transportation 
damage.

– Dispose of the packaging and, where applicable, the old 
appliance, in an environmentally conscious manner.

Preparation for assembly

Wall-mounted assembly
– The instantaneous water heater must be fitted securely to 

the wall. If required, secure the appliance using the lower 
adjusting screws.

– The distance from the wall is variable. This allows you to 
compensate for any unevenness in the wall surface.

– The sleeve must fit tightly round the connection cable. If 
the sleeve is damaged during installation, the holes must 
be sealed water-tight.

Water supply
– The instantaneous water heater must be vented.  

Open the warm water tap completely and allow to flow 
through for one minute.

Electric supply
– If the intermediate clamp is used, at least 40 mm of the 

connecting cord’s insulating jacket must be clamped 
inside the appliance.

Startup
– For low water line pressure, remove the flow limiter (see 

Supplementary Information A).

– Instruct the user with regard to the operation of the 
instantaneous water heater.

– Separate the required language version from the rest of 
the operating instructions. This can be kept in the swing-
out control panel of the instantaneous water heater.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

English
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Specif ications

* Plus any pressure loss at the tap mixer

Special  accessories

No. 767 Pipe set: When using the instantaneous water heater 
as a built-under appliance.

Addit ional information

If the instantaneous water heater does not achieve 
adequate flow as a result of water line pressure that is 
too low in your house installation, remove the flow 
limiter.

Priority circuit for the combination with electro-
storage heating units:
For operation with the priority circuit, an electronic 
load reducing relay is required. Other load reducing 
relays could cause malfunctions.

Status Indicator in the Heater

Rated power [kW] 18 21 24

Rated voltage 400 V3~ [380 V] 400 V3~ [380 V] 400 V3~ [380 V]

Warm Water Quantity at Rated Power
for temperature increases of:

12 °C to 38 °C [l/min] 9.9 11.6 13.2

12 °C to 60 °C [l/min] 5.4 6.3 7.2

Switch-on quantity [l/min] 3.6 3.6 3.6

Switch-on flow pressure* [MPa (bar)] 0.025 (0.25) 0.025 (0.25) 0.025 (0.25)

Flow pressure 
(at rated power and 60 °C)*

Without flow limiter [MPa (bar)] 0.06 (0.6) 0.08 (0.8) 0.1 (1.0)

With flow limiter [MPa (bar)] 0.1 (1.0) 0.12 (1.2) 0.14 (1.4)

Operative range in waters of 
specific electric resistance at 15 °C [Ωcm] ≥ 1300 ≥ 1300 ≥ 1300

Max. inlet temperature [°C] 25 25 25

G 1 2 A
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LED Heater Status

Off Off

On Ready

Slow blinking (1/s) Heating

Fast blinking (4 /s)

The set temperatures are 
not reached (the water flow 
rate is too high for the 
connection rating)

A

B

C
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Montez le chauffe-eau instantané en suivant les 
indications portées sur les figures. Respectez les 
consignes du texte.

Consignes de sécurité

– Seul un installateur agréé est autorisé à raccorder et 
à mettre en marche le chauffe-eau instantané.

– Respectez les prescriptions légales en vigueur dans 
votre pays ainsi que celles édictées par les compagnies 
locales/nationales distributrices d’électricité et d’eau et 
applicables dans votre localité.

– Le chauffe-eau instantané est un appareil qui répond à la 
classe de protection I. Il doit être raccordé au fil de terre.

– L’appareil doit être raccordé de manière durable et non 
provisoire à une tuyauterie fixe. 

– Le plan de câblage effectif est représenté dans la partie 
intérieure du capot de protection. 

– Afin de respecter les prescriptions de sécurité 
applicables, l’installation doit comporter un dispositif de 
coupure tous pôles. L’espace coupe-circuit entre les 
contacts doit s’élever à 3 mm minimum.

– Avant le montage, mettez le câble d’alimentation 
électrique hors tension et coupez l’arrivée d’eau.

– Procédez d’abord au raccordement de l’eau, puis au 
raccordement électrique.

– Une fois le montage terminé, les pièces 
électroconductrices doivent être impossibles à toucher.

– Le chauffe-eau est conçu uniquement pour fonctionner 
en circuit fermé (résistant à la pression).

– La robinetterie doit pouvoir s’utiliser avec des chauffe-
eau fermés (résistant à la pression).

– Raccordez le chauffe-eau uniquement à une conduite 
d’eau froide.

– Le chauffe-eau peut s’utiliser avec de la tuyauterie en 
matière plastique approuvée DVGW.

– Installez le chauffe-eau uniquement dans un local non 
exposé au gel.

– Pratiquez dans la paroi arrière uniquement les 
ouvertures nécessaires au montage. Si vous refaites le 
montage, bouchez les ouvertures inutilisées afin de les 
rendre étanches.

– Ne procéder à aucune modification de l’appareil. 

– Le chauffe-eau ne doit être mis en oeuvre que pour 
chauffer de l’eau potable dans le cadre d’un usage 
domestique.

–  Le chauffe-eau est conforme à la classe de protection 
IP 25 (protection contre les projections d’eau). 

Montage

Déballage/Enlèvement du 
capot

– Déballez l’appareil et vérifiez s’il n’a pas subi de dégâts 
pendant le transport.

– Eliminez l’emballage et, le cas échéant, l’ancien appareil 
en respectant l’environnement.

Préparation du montage

Montage mural
– Le chauffe-eau instantané doit être solidement monté 

contre le mur. Le cas échéant, fixez-le au moyen des vis 
de réglage inférieures.

–  L’écart par rapport au mur est variable. Vous pouvez 
ainsi compenser les inégalités du mur.

– La gaine doit bien enserrer le cordon d’alimentation. 
Si elle a été endommagée pendant le montage, bouchez 
les trous pour les rendre étanches à l’eau.

Raccordement de l’eau
– Le chauffe-eau doit être purgé. Pour ce faire, ouvrir 

complètement le robinet d’eau chaude et laisser l’eau 
s’écouler pendant une minute. 

Branchement électrique
– Si vous utilisez la borne intermédiaire, la gaine du câble 

de branchement doit pénétrer dans l’appareil sur 40 mm 
minimum.

Mise en service
– Retirer le limiteur de débit si la pression de la conduite 

d’arrivée d’eau est faible (cf. la section « Information com-
plémentaire et la fig. A »).

– Expliquez à l’utilisateur le fonctionnement du chauffe-eau 
instantané.

– Sélectionnez dans la notice d’utilisation la version dans la 
langue appropriée puis détachez-la. Vous pouvez la 
ranger dans le bandeau de commande dépliant du 
chauffe-eau instantané.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

Français
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Données techniques

* Lui ajouter la perte de pression au mitigeurj

Accessoires en option

– Tuyauterie de montage en kit no. 767: permet d’utiliser 
le chauffe-eau sous l’évier.

Informations supplémentaires

Si la pression de la conduite d’arrivée de l’eau de 
votre installation est trop faible, le chauffe-eau peut 
fournir un débit insuffisant. Pour augmenter le débit, 
retirer alors le limiteur de débit.

Circuit de priorité pour l’association avec un radiateur 
électrique à accumulation: 
Un relais électronique de délestage doit 
impérativement être monté si l’apppareil doit être mis 
en oeuvre avec un circuit de priorité. Tout autre type 
de relais est susceptible de conduire à des 
dysfonctionnements. 

Signification de la diode électroluminescente (DEL)

Puissance nominale [kW] 18 21 24

Tension nominale 400 V3~ 400 V3~ 400 V3~

Débit d’eau fourni à la puissance nominale
pour une augmentation de température de

12 °C à 38 °C [l/min] 9,9 11,6 13,2

12 °C à 60 °C [l/min] 5,4 6,3 7,2

Débit de déclenchement [l/min] 3,6 3,6 3,6

Pression de déclenchement * [MPa (bar)] 0,025 (0,25) 0,025 (0,25) 0,025 (0,25)

Pression d’écoulement 
(à puissance nominale et pour 60 °C)*

Sans limiteur de débit [MPa (bar)] 0,06 (0,6) 0,08 (0,8) 0,1 (1,0)

Avec limiteur de débit [MPa (bar)] 0,1 (1,0) 0,12 (1,2) 0,14 (1,4)

Rayon d’action dans l’eau 
Résistance électrique spécifique à 15 °C [Ωcm] ≥ 1300 ≥ 1300 ≥ 1300

Température max. (conduite d’arrivée d’eau) [°C] 25 25 25
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DEL Appareil

éteinte arrêté

allumée prêt à fonctionner

clignotement lent (1/s) l’appareil chauffe

clignotement rapide 
(4 /s)

La température programmée 
n’est pas atteinte (le débit d’eau 
est trop élevé pour la puissance 
électrique disponible)

A

B

C

Français
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Instale el aparato según se describe en la parte ilustrada. 
Preste atención a las instrucciones comprendidas en el 
texto.

Instrucciones de seguridad

– La instalación y la primera puesta en marcha del 
calentador deberá realizarla un técnico especializado 
ateniéndose a las presentes instrucciones de 
montaje.

– Observar las normas nacionales vigentes, así como las 
normas y disposiciones de conexión y acoplamiento a las 
redes eléctrica y de agua establecidas por las respectivas 
compañías abastecedoras. También se deberán tener en 
cuenta todas las disposiciones adicionales vigentes en 
cada comunidad autónoma.

– La protección eléctrica del aparato pertenece a la clase I 
siendo por ello obligatorio conectarlo a través de un 
conductor de protección.

– El aparato debe conectarse a unos cables instalados de 
forma fija.

– El esquema de conexiones válido figura en la tapa del 
aparato.

– Con objeto de cumplir las prescripciones de seguridad 
pertinentes, la instalación eléctrica que alimenta al 
aparato debe ir dotada de un dispositivo que desconecte 
todas las fases, y cuyos contactos tengan una separación 
mínima de 3 mm.

– ¡Dejar sin tensión el cable de alimentación del aparato 
antes de proceder a su instalación, y cerrar la llave de 
paso en la toma de agua!

– Antes de efectuar su conexión eléctrica debe 
conectarse el aparato primeramente a la red de agua.

– Una vez instalado el aparato, no debe ser posible tocar las 
partes portadoras de tensión.

– El calentador ha sido proyectado para quedar sometido 
permanentemente a la presión de agua que reina en la 
red.

–  Por ello, los accesorios empleados (grifos, etc.) deben 
estar homologados para trabajar bajo las mismas 
condiciones (resistentes a la presión).

–  El aparato deberá conectarse únicamente a una tubería 
de agua fría.

– El calentador puede conectarse a tuberías de plástico 
siempre que hayan sido homologadas oficialmente para 
tales efectos. Dichos tubos deben cumplir las normas 
DIN 16 892-16 893, serie 2 PN 20.

– El aparato deberá instalarse únicamente en un recinto 
protegido contra las heladas.

– Practicar en el panel posterior del aparato solamente las 
aberturas necesarias para su instalación. En caso de 
volver a instalar el aparato deberán cerrarse 
herméticamente al agua aquellas aberturas que no se 
utilicen.

– El aparato no deberá modificarse en absoluto.
– El calentador de agua sólo deberá utilizarse para calentar 

agua potable para uso doméstico.
– El aparato es un aparato perteneciente a la clase 

protección IP 25 (protección contra agua proyectada).

Instalación

Desembalaje/desmontaje 
de la caperuza

– Desembalar el aparato e inspeccionarlo para ver si existen 
daños atribuibles al transporte.

– Eliminar el embalaje, y dado el caso el aparato que vaya a 
ser reemplazado, de forma ecológica ateniéndose a las 
disposiciones vigentes en su país.

Preparativos para la instalación

Sujeción del aparato a la pared
– El calentador debe ir firmemente montado a la pared. Si 

fuese preciso, sujételo adicionalmente con ayuda de los 
tornillos de ajuste inferiores.

– La distancia del calentador respecto a la pared puede 
regularse. De este modo dejan compensarse las 
irregularidades que pudiera tener la pared.

– El manguito debe abrazar fuertemente el cable de 
conexión. Si el manguito llegase a dañarse durante la 
instalación es imprescindible obturar los puntos dañados 
para evitar la entrada de agua.

Conexión a la red de agua
– El calentador continuo debe purgarse. Para tal fin 

debe abrirse completamente el grifo de agua caliente 
y dejar correr el agua durante 1 minuto.

Conexión a la red eléctrica
– En caso de conectar el aparato a través de un conector 

de empalme es necesario que el aislamiento del cable de 
conexión penetre como mínimo 40 mm en el interior del 
aparato.

Puesta en servicio
– Si la presión de agua que reina en la red es reducida, 

eliminar el limitador de caudal (véase la información 
adicional A).

– Explique al usuario como se maneja el aparato.
– Desprender de las instrucciones de uso generales las 

instrucciones redactadas en su idioma. Éstas pueden 
guardarse en el panel de mandos abatible del calentador.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

Español
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Característ icas técnicas

* deberá considerarse adicionalmente la caída de presión en la batería mezcladora

Accesorios opcionales

– Kit de tuberías N° 767: para el montaje inferior del 
aparato.

Informaciones adicionales

Si el caudal de agua obtenido en su calentador es 
insuficiente debido a que la presión de agua en la red 
de su domicilio es muy baja, retire entonces el 
limitador de caudal.

Conexión de preferencia al combinarse con calefac-
tores/acumuladores eléctricos: 
Para la operación con conexión de preferencia se 
requiere un relé de exceso de carga electrónico. Los 
relés de exceso de carga de otro tipo pueden ser 
causa de un funcionamiento deficiente.

Indicador de estado del aparato

Potencia nominal [kW] 18 21 24

Tensión nominal 400 V3~ 400 V3~ 400 V3~

Caudal de agua caliente a potencia nominal 
con un incremento de temperatura

de 12 °C a 38 °C [l/min] 9,9 11,6 13,2

de 12 °C a 60 °C [l/min] 5,4 6,3 7,2

Caudal de conexión [l/min] 3,6 3,6 3,6

Fluopresión de conexión * [MPa (bar)] 0,025 (0,25) 0,025 (0,25) 0,025 (0,25)

Fluopresión (a potencia nominal y 60 °C) *

sin limitador de caudal [MPa (bar)] 0,06 (0,6) 0,08 (0,8) 0,1 (1,0)

con limitador de caudal [MPa (bar)] 0,1 (1,0) 0,12 (1,2) 0,14 (1,4)

Exigencias al agua aplicada
Resistencia eléctrica
específica a 15 °C

[Ωcm] ≥ 1300 ≥ 1300 ≥ 1300

Temperatura de entrada máx. [°C] 25 25 25
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LED Estado del aparato

Apagado Apagado

Encendido  Preparado

Parpadeo lento  (1 / s)                               Calentamiento

Parpadeo rápido (4 /s)

No se alcanza la 
temperatura ajustada 
(caudal de agua excesivo 
en base a la potencia de 
conexión disponible)

A

B

C

Español
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Podgrzewacz przep∏ywowy zamontowaç tak, jak to 
opisano w cz´Êci z rysunkami. Przestrzegaç wskazówek 
podanych w tekÊcie.

Wskazówki bezpieczeƒstwa

– Przy∏àczenia i pierwszego uruchomienia 
podgrzewacza przep∏ywowego mo˝e dokonaç tylko 
uprawniony specjalista.

– Przestrzegaç obowiàzujàcych przepisów krajowych, 
przepisów miejscowych zak∏adów energetycznych i 
wodociàgowych.

– Podgrzewacz przep∏ywowy jest urzàdzeniem klasy 
bezpieczeƒstwa I i musi byç pod∏àczone do przewodu 
uziemiajàcego.

– Urzàdzenie musi byç na sta∏e zamontowane do sieci 
wodno-kanalizacyjnej.

– Obowiàzujàcy schemat po∏àczeƒ elektrycznych 
umieszczony jest w pokrywie obudowy urzàdzenia.

– W celu spe∏nienia warunków obowiàzujàcych przepisów 
bezpieczeƒstwa nale˝y wyposa˝yç instalacj´ elektrycznà 
w wy∏àcznik wszystkich faz. Rozwarcie styków wy∏àcznika 
musi wynosiç co najmniej 3 mm.

– Przed przystàpieniem do monta˝u wy∏àczyç przewód 
elektryczny spod napi´cia i zamknàç wodny zawór 
odcinajàcy!

– Przy∏àcza wodne wykonaç przed pod∏àczeniem 
urzàdzenia do sieci elektrycznej.

– Cz´Êci przewodzàce pràd nie mogà byç dost´pne po 
monta˝u.

– Podgrzewacz przep∏ywowy przeznaczony jest tylko do 
pracy zamkni´tej (sta∏e ciÊnienie).

– Zastosowaç armatur´, która dopuszczona jest do pracy 
zamkni´tej (sta∏e ciÊnienie).

– Podgrzewacz przep∏ywowy pod∏àczaç tylko do przewodu 
zimnej wody.

– Podgrzewacz przep∏ywowy nadaje si´ do przy∏àczenia do 
przewodów rurowych z tworzywa sztucznego, które 
posiadajà certyfikat DVGW. Rury muszà spe∏niaç 
wymagania norm DIN 16 892-16 893 rzàd 2 PN 20.

– Podgrzewacz przep∏ywowy musi byç zainstalowany w 
pomieszczeniu chroniàcym przed mrozem.

– W tylnej Êciance wy∏amaç tylko te otwory, które konieczne 
sà do monta˝u. W przypadku ponownego monta˝u nale˝y 
zb´dne otwory zaÊlepiç wodoszczelnie.

– Zabrania si´ wprowadzania zmian w urzàdzeniu.

– Przep∏ywowy podgrzewacz wody mo˝e byç stosowany 
tylko do podgrzewania wody pitnej do u˝ytku domowego.

– Przep∏ywowy podgrzewacz wody odpowiada klasie 
ochrony IP 25 (zabezpieczenie przed strumieniem wody).

Monta˝

Rozpakowanie/zdejmowanie 
pokrywy

– Urzàdzenie rozpakowaç i sprawdziç, czy nie posiada 
uszkodzeƒ powsta∏ych w czasie transportu.

– Opakowanie i stare urzàdzenie usunàç w sposób zgodny 
z przepisami o ochronie Êrodowiska.

Przygotowanie do monta˝u

Monta˝ na Êcianie
– Podgrzewacz przep∏ywowy musi byç zamontowany na 

sta∏e na Êcianie. W takim przypadku zamocowaç go na 
dolnych Êrubach mocujàcych.

– Odleg∏oÊç od Êciany jest ró˝na. W taki sposób mo˝na 
wyrównaç nierównoÊci Êciany.

– Tulejka ochronna musi ciasno obejmowaç przewód 
elektryczny. W przypadku uszkodzenia tulejki przy 
monta˝u, nale˝y zaÊlepiç otwory wodoszczelnie.

Przy∏àcze wodne
– Przep∏ywowy ogrzewacz wody musi byç 

odpowietrzony. Kran ciep∏ej wody ca∏kowicie odkr´ciç 
i przez 1 minut´ urzàdzenie p∏ukaç.

Pod∏àczenie elektryczne
– W przypadku zastosowania poÊredniej kostki zaciskowej 

(wyposa˝enie dodatkowe) os∏ona przewodu elektrycznego 
musi si´gaç co najmniej 40 mm do Êrodka urzàdzenia.

Uruchomienie
– Przy niskim ciÊnieniu wody usunàç ogranicznik przep∏ywu 

(patrz tak˝e informacja  dodatkowa A).

– Prosz´ wyjaÊniç u˝ytkownikowi obs∏ug´ podgrzewacza 
przep∏ywowego.

– Z instrukcji u˝ytkowania wybraç w∏aÊciwà wersj´ 
j´zykowà. Mo˝na jà przechowywaç w odchylanym pulpicie 
obs∏ugi podgrzewacza.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.
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Dane techniczne

* Tutaj nale˝y uwzgl´dniç dodatkowo spadek ciÊnienia na baterii mieszajàcej

Wyposa˝enie dodatkowe

– Zestaw kszta∏tek i z∏àczek rurowych nr. 767: 
do zamontowania podgrzewacza przep∏ywowego pod 
umywalkà.

Informacje dodatkowe

JeÊli na skutek zbyt niskiego ciÊnienia wody w 
instalacji domowej ogrzewacz nie osiàgnie 
odpowiedniego przep∏ywu, usunàç ogranicznik 
przep∏ywu.

Za∏àczanie wst´pne kombinacji elektrycznych piecy 
akumulacyjnych:
Dla pracy w trybie za∏àczania wst´pnego wymagany 
jest elektroniczny przekaênik przecià˝eniowy. 
Przekaêniki przecià˝eniowe innego typu mogà 
pracowaç niew∏aÊciwie.

Wskazania stanu urzàdzenia

Moc znamionowa [kW] 18 21 24

Napi´cie znamionowe 400 V3~ 400 V3~ 400 V3~

IloÊç ciep∏ej wody przy wydajnoÊci znamionowej, 
przy podniesieniu temperatury z:

12 °C na 38 °C [l/min] 9,9 11,6 13,2

12 °C na 60 °C [l/min] 5,4 6,3 7,2

IloÊç za∏àczajàca [l/min] 3,6 3,6 3,6

CiÊnienie hydrauliczne za∏àczenia * [MPa (bar)] 0,025 (0,25) 0,025 (0,25) 0,025 (0,25)

CiÊnienie hydrauliczne 
(przy wydajnoÊci nominalnej i 60°C) * 

bez ogranicznika przep∏ywu [MPa (bar)] 0,06 (0,6) 0,08 (0,8) 0,1 (1,0)

z ogranicznikiem przep∏ywu [MPa (bar)] 0,1 (1,0) 0,12 (1,2) 0,14 (1,4)

Zakres stosowania dla wody o
opornoÊci elektrycznej w∏aÊciwej
w temperaturze 15 °C

[Ωcm] ≥ 1300 ≥ 1300 ≥ 1300

Maks. temperatura wody dop∏ywajàcej [°C] 25 25 25
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Dioda LED Stan urzàdzenia

Wy∏àczone Wy∏àczone

W∏àczone Stan gotowoÊci

B∏yska powoli (1/s) Urzàdzenie grzeje

B∏yska szybko (4 /s)

Nastawiona temperatura nie 
zostanie osiàgni´ta 
(zbyt du˝y przep∏yw wody dla 
przepustowoÊci przy∏àcza)

A

B

C

Polski
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PrÛtokov˘ ohfiívaã namontujte podle popisu v obrazové 
ãásti. Dbejte na poznámky v textu.

Bezpeãnostní ustanovení

– PrÛtokov˘ ohfiívaã smí b˘t pfiipojen a do provozu 
uveden pouze odborníkem.

– Musí b˘t dodrÏeny zákonné pfiedpisy pfiíslu‰né zemû, 
místních elektrick˘ch rozvodn˘ch závodÛ a vodárenského 
podniku.

– PrÛtokov˘ ohfiívaã je pfiístroj ochranné tfiídy I a musí b˘t 
pfiipojen na ochrann˘ vodiã.

– Pfiístroj musí b˘t trvale napojen na pevná vedení.

– Závazné schéma zapojení se nachází v odnímatelném 
krytu.

– K dodrÏení pfiíslu‰n˘ch bezpeãnostních pfiedpisÛ musí 
b˘t ze strany instalace k dispozici v‰epólové odpojovací 
zafiízení. Kontaktní otvor musí mít nejménû 3 mm.

– Pfied montáÏí je nutno zbavit elektrick˘ pfiipojovací 
kabel napûtí a uzavfiít pfiívod vody!

– Elektrickou pfiípojku je nutno dûlat po zhotovení vodní 
pfiípojky.

– Po montáÏi nesmí b˘t moÏnost kontaktu s ãástmi 
vedoucími napûtí.

– PrÛtokov˘ ohfiívaã je vhodn˘ pouze pro uzavfien˘ 
(tlakovû stabilní) provoz.

– Armatury musí b˘t schválené pro provoz s uzavfien˘mi 
prÛtokov˘mi ohfiívaãi (tlakovû stabilními).

– PrÛtokov˘ ohfiívaã pfiipojte pouze na potrubí studené 
vody.

– PrÛtokov˘ ohfiívaã je vhodn˘ pro pfiipojení na plastové 
trubky, pfiezkou‰ené podle DVGW. Potrubí musí odpovídat 
normû DIN 16 892-16 893, fiady 2 PN 20.

– PrÛtokov˘ ohfiívaã se smí instalovat pouze v prostoru 
chránûném pfied mrazem.

– V zadní stûnû udûlejte pouze otvory, které jsou pro 
montáÏ nezbytné. Pfii opûtovné montáÏi musí b˘t 
nepouÏívané otvory vodotûsnû uzavfieny.

– Na pfiístroji se nesmí provádût Ïádné zmûny.

– PrÛtokov˘ ohfiívaã se smí pouÏívat pouze k ohfievu pitné 
vody pro spotfiebu v domácnosti.

– PrÛtokov˘ ohfiívaã odpovídá druhu krytí IP 25 (ochrana 
proti stfiíkající vodû).

MontáÏ

Vybalení/sejmutí krytu
– Pfiístroj vybalte a pfiekontrolujte, zda nemá ‰kody, 

zpÛsobené pfiepravou.

– Obaly a popfi. star˘ pfiístroj odstraÀte v souladu 
s ochranou Ïivotního prostfiedí.

Pfiíprava pro montáÏ

MontáÏ na stûnu
– PrÛtokov˘ ohfiívaã musí b˘t na stûnu pevnû namontován. 

Popfiípadû jej upevnûte s pomocí spodních stavûcích 
‰roubÛ.

– Vzdálenost od stûny je variabilní. Tak mohou b˘t 
vyrovnány nerovnosti stûny.

– PrÛchodka musí pfiipojovací kabel tûsnû obepínat. 
JestliÏe se pfii montáÏi po‰kodí, musí b˘t díry vodotûsnû 
uzavfieny.

Vodní pfiípojka
– PrÛtokov˘ ohfiívaã je nutno odvzdu‰nit. K tomu je 

tfieba otevfiít teplovodní kohout na maximum a pfiístroj 
1 minutu proplachovat.

Elektrická pfiípojka
– Je-li pouÏita mezisvorka, musí b˘t oplá‰tûní pfiipojovacího 

kabelu zasunuto nejménû 40 mm do pfiístroje.

Uvedení do provozu
– V pfiípadû nízkého vodovodního tlaku odstraÀte omezovaã 

prÛtoku (viz Dodatkové informace A).

– Vysvûtlete uÏivateli obsluhu prÛtokového ohfiívaãe.

– Oddûlte z návodu k pouÏití potfiebnou jazykovou 
variantu. MÛÏe b˘t uloÏena ve vyklápûcím obsluÏném 
panelu prÛtokového ohfiívaãe.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

âesky
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Technické údaje

* K tomu je‰tû pfiijde pokles tlaku ve smû‰ovací baterii

Zvlá‰tní pfiíslu‰enství

– Sada potrubí ãis. 767: Pfii pouÏití prÛtokového ohfiívaãe 
pod pracovním stolem.

Dodatkové informace

Nedosáhne-li prÛtokov˘ ohfiívaã z dÛvodu pfiíli‰ 
nízkého vodovodního tlaku v domovní instalaci 
dostateãného prÛtoku, odstraÀte omezovaã prÛtoku.

Pfiednostní spínání pfii kombinaci s elektrick˘mi 
akumulaãními topn˘mi tûlesy:
Pro provoz s pfiednostním spínáním je zapotfiebí 
elektronické odlehãovací relé. Jiná odlehãovací relé 
mohou vykazovat ‰patnou funkci.

Stavová indikace na pfiístroji

Jmenovit˘ v˘kon [kW] 18 21 24

Jmenovité napûtí 400 V3~ 400 V3~ 400 V3~

MnoÏství teplé vody pfii nominálním v˘konu
pfii zv˘‰ení teploty ze

12 °C na 38 °C [l/min] 9,9 11,6 13,2

12 °C na 60 °C [l/min] 5,4 6,3 7,2

Spínací mnoÏství [l/min] 3,6 3,6 3,6

Spínací hydraulick˘ tlak* [MPa (bar)] 0,025 (0,25) 0,025 (0,25) 0,025 (0,25)

Hydraulick˘ tlak (pfii nominálním v˘konu a 60 °C) *

bez omezovaãe prÛtoku [MPa (bar)] 0,06 (0,6) 0,08 (0,8) 0,1 (1,0)

s omezovaãem prÛtoku [MPa (bar)] 0,1 (1,0) 0,12 (1,2) 0,14 (1,4)

Oblast nasazení ve vodách
Specifick˘ elektrick˘ odpor pfii bei 15 °C [Ωcm] ≥ 1300 ≥ 1300 ≥ 1300

Max. pfiívodní teplota [°C] 25 25 25

G 1 2 A

47
2

139

152

236

20

100

33
2

42
38

8

LED Stav pfiístroje

Vyp Vypnuto

Zap. Pohotovost

Pomalé blikání (1/s) Pfiístroj topí

Rychlé blikání (4 /s)

Nastavené teploty nelze 
dosáhnout  (prÛtok vody je 
pro dan˘ pfiíkon pfiíli‰ 
vysok˘)

A

B

C

âesky
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–  Nr.  767

 18 21 24

 400 V3~ [380 V] 400 V3~ [380 V] 400 V3~ [380 V]

 

12  °C    38  °C  9,9 11,6 13,2

12  °C     60  °C  5,4 6,3 7,2

 3,6 3,6 3,6

 MPa  0,025 (0,25) 0,025 (0,25) 0,025 (0,25)

 
60  °C  MPa

 0,06 (0,6) 0,08 (0,8) 0,1 (1,0)

 0,1 (1,0) 0,12 (1,2) 0,14 (1,4)

 15  °C
  [ Ω cm] ≥

 
 1300 ≥

 
 1300 ≥

 
 1300

 [°C] 25 25 25

G 1 2 A

47
2

139

152

236

20

100

33
2

42
38

8

  (1/s)

  (4 / s)

A

B

C



 

Internationale Kundendienstadressen

 

Deutschland

 

Robert Bosch GmbH
Geschäftsbereich Junkers
D-73243 Wernau, Postfach 1309

 

☎

 

 0 71 53 / 3 06-3 23, FAX 0 71 53 / 3 06-7 24

 

España

 

Robert Bosch España S. A.
Hnos. Garcia Noblejas, 19, Apartado 35005
28037 Madrid

 

☎

 

 91 / 3 67 40 00

 

Polska

 

Robert Bosch Sp. z.o.o.
Ul. Samsonowska 1
PL-02829 Warszawa

 

☎

 

 02 / 2 26 43 92 36, FAX 02 / 2 26 48 28 08

 

Ceská republika

 

Robert Bosch odbytová s.r.o.
Podvisnovkou 25/1661
CZ-14201 Praha 4-Krc

 Y.S. TSO Limited
28/F., Caroline Centre
28 Yun Ping Road
Causeway Bay
Hongkong
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Junkers Garantieleistungen

 

(Stand September 1993)
Gültig für die Bundesrepublik Deutschland

 

1. Wir leisten Garantie für einwandfreie Qualität 
unserer Erzeugnisse und beheben innerhalb der Ga-
rantiezeit kostenlos die Mängel, die nachweislich auf 
Material- und Fertigungsfehler zurückzuführen sind.
Die Garantie bezieht sich nicht auf leicht zerbrech-
liche Teile wie z.B. Glas oder Kunststoff sowie 
Glühlampen und dergleichen. Die Behebung der von 
uns als garantiepflichtig anerkannten Mängel erfolgt 
in der Weise, daß wir die mangelhaften Teile nach 
unserer Wahl unentgeltlich instandsetzen oder durch 
einwandfreie Teile ersetzen. Ersetzte Teile gehen in 
unser Eigentum über.

2. Die Garantiezeit beträgt 
24 Monate bei Gas-Heizgeräten, Gas-/Öl-
Heizkesseln, indirekt beheizten Warmwasser-
speichern, Thermostatventilen, Heizungsregelungen, 
Badmöbeln.
12 Monate bei Gas-Warmwasserthermen, Gas-
Raumheizern, direkt beheizten Gas-Warmwasser-
speichern, Gas-/Öl-Gebläsebrennern, Elektro-
Warmwasserbereitern.
Sie beginnt am Installationstag des Erzeugnisses.

3. Der Garantieanspruch muß innerhalb der Garantie-
zeit bei uns oder der konzessionierten Fachfirma, die 
das Gerät installiert hat, unter Vorlage einer Rech-
nung, aus der das Installationsdatum ersichtlich ist, 
geltend gemacht werden.

4. Voraussetzung für die Garantieleistung ist, daß die 
Anlage durch eine konzessionierte Fachfirma den 
geltenden Vorschriften entsprechend installiert und 
eingestellt wurde.

5. Durch Garantieleistungen wird die Garantiefrist für 
Erzeugnisse weder verlängert noch erneuert.

6. Andere Ansprüche als das unter Punkt 1. genannte 
Recht auf Mängelbeseitigung, insbesondere 
Schadensersatzansprüche irgendwelcher Art, 
werden durch unsere Garantie nicht begründet.

 

Garantiebestimmungen

 

(für das deutschsprachige Ausland)

Für dieses Gerät gelten die von der Vertretung unseres 
Hauses in dem Kaufland herausgegebenen Garantie-
bedingungen. Einzelheiten hierüber teilt Ihnen der 
Händler, bei dem Sie das Gerät gekauft haben, auf 
Anfrage jederzeit mit. Zur Inanspruchnahme von 
Garantieleistungen ist in jedem Fall aber die Vorlage 
des Kaufbeleges erforderlich.

 

Warranty conditions

 

The warranty conditions which apply to this appliance 
are those published by the representative of our 
company in the country of sale. For further details, 
please do not hesitate to contact the dealer from 
which you purchased the appliance. Please note that 
all warranty claims will require the receipt of purchase 
to be presented.

 

Garantie

 

Les clauses de garantie qui s’appliquent à cet appareil 
sont celles qui ont été publiées par la filiale de notre 
société dans le pays d’achat. Le revendeur auprès 
duquel vous avez acheté l’appareil vous donnera sur 
simple demande toutes informations sur ce point. 
Pour bénéficier de toute prestation de garantie, il 
convient en tout état de cause de produire le ticket de 
caisse attestant l’achat.

 

 

Condiciones de garantía

 
En cada país rigen las condiciones de garantía 
establecidas por las correspondientes Sociedades 
Distribuidoras. Para más detalles a este respecto 
deberá dirigirse al Distribuidor en donde ha adquirido 
su aparato, que se los facilitará gustosamente.
Para cualquier caso de garantía que se produzca es 
imprescindible presentar el comprobante de la compra 
del aparato.

 

Warunki gwarancji

 

Dla tego urzàdzenia w ka˝dym kraju obowiàzujà war-
unki gwarancji wydane przez nasze przedstawicielstwo 
handlowe w danym kraju. Szczegó∏owych informacji 
udzieli sprzedawca w punkcie zakupu urzàdzenia na 
ka˝de Paƒstwa ˝àdanie. W przypadku roszczeƒ 
gwarancyjnych konieczne jest przed∏o˝enie dowodu 
kupna urzàdzenia.

 

Záruãní ustanovení

 

Pro tento pfiístroj platí záruãní podmínky vydané 
zastoupením na‰í firmy v zemi nákupu. Podrobnosti o 
tom Vám na dotaz kdykoliv sdûlí obchodník, u kterého 
jste pfiístroj zakoupili. K vyuÏití záruãních nárokÛ je v 
kaÏdém pfiípadû nutné pfiedloÏení kupního dokladu.
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